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Mittwoch der Mediävistik 

Kolloquium für Mittelalterliche Geschichte 

Wintersemester 2023/24 

Mittwochs, 18-20 Uhr c.t. 

Raum K 302 (Amalienstr. 52) 

 

Bitte beachten Sie: Die Vorträge finden - sofern nicht anders gekennzeichnet - hybrid (im 
Historischen Seminar und auf Zoom) statt. 

 

8. November: Philipp Winterhager, Berlin: „Recht, Reform und Wachstum: 
Semantiken von Gabehandlungen in der ersten Vita Godehards von Hildesheim“ 

15. November: Amélie Sagasser, Paris: „Juden und Judentum in vorgratianischen 
Sammlungen: das Beispiel Burchards von Worms“ 

22. November, nur analog: Theresa Sanzenbacher, Würzburg: „Fakten und 
Sagenhaftes – ein Beispiel aus der sächsischen Geschichtsschreibung“ 

29. November: Étienne Doublier, Köln: „Könige, Kanzler und Notare. Zum Wandel 
der politischen Kultur im regnum Italicum in der späten Salierzeit“ 

6. Dezember, möglicherweise nur über zoom: Laurent Urbont, Stanford: „The Place 
of the Dead in High Medieval Ashkenaz” 

13. Dezember: Christian Neumann, Heidelberg: „Alter und Macht im Mittelalter 
(12.–16. Jahrhundert)“ 

10. Januar: Vedran Sulovsky, Cambridge: „Heinrich von Maastricht, die Vita Sancti 
Karoli und der Karlsschrein in Aachen“ 

17. Januar: Sandra Schieweck-Heringer, München: „Zwangsmigration – 
Methodische Überlegungen und vergleichende Perspektiven“ 

24. Januar: Mikuláš Netík, Brno/München: “Writing a crusade narrative in a time of 
crisis? The so-called Ansbert, Frederick Barbarossa and the Historia de expeditione” 

31. Januar: Eva Haverkamp-Rott, München: „Ein Geldverleiher in der Kritik zur 
Zeit von König Sigismund“ 
 

 


